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Mit freundlicher Unterstützung von:

Marienhospital Wesel

und

Takeda Pharma GmbH, Aachen

Weitere Informationen unter:
www.prostata.de

9.  Mai 2009
10:00 bis 16:00 Uhr

Wegbeschreibung 

Marienhospital Wesel 
Pastor-Janßen-Straße
46483 Wesel

Sie kommen aus Richtung Arnheim/Emmerich bzw. 
aus Richtung Oberhausen über die A3. 

Ausfahrt Wesel. Sie folgen der B 58 Richtung Wesel. In 
Wesel biegen Sie nach Überquerung der Eisenbahn-
brücke rechts ab Richtung in Richtung Rees. Folgen Sie 
dem Straßenverlauf und biegen Sie links auf die B 8 in 
Richtung Dinslaken. Nach ca. 1 km biegen Sie links in 
die Pastor-Bölitz-Straße und folgen der Beschilderung. 

Sie kommen aus Richtung Nijmegen/Goch bzw. aus 
Richtung Köln. 

Ausfahrt Alpen. Sie folgen der B 58 Richtung Wesel. In 
Wesel biegen Sie nach Überquerung der Rheinbrücke 
links auf die B 8 in Richtung Rees. Nach ca. 500 m bie-
gen Sie rechts in die Pastor-Bölitz-Straße und folgen 
der Beschilderung.

Informationen fi nden Sie online unter:
www.prostatazentrum-niederrhein.de

Die begehbare 
Prostata auf Tour.

Partner des ProstataZentrums   Niederrhein

Kliniken und Pathologie

Dr. med. Michael Glag
Dr. med. Eckehard Horst
Strahlentherapeutische Belegabteilung am 
St. Agnes Hospital, Bocholt 

Dr. med. Angelika Neuber
Dr. med. Michael Ansorge
Dr. med. Hagen Graupner
Dr. med. Jürgen Dürre
PD Dr. med. Derek Atkins
Pathologie Wesel
Tel.: 0281 / 338220

PD Dr. med. Maria-Lieselotte Mlynek-Kersjes
Institut für Pathologie, Moers 
Tel.:  02841 / 1278

Dr. med. Andreas Stammel
Dr. med. Miguel Garcia Schürmann
Urologische Belegabteilung am Marienhospital Wesel
Tel.: 0281 / 1042200

Selbsthilfegruppe Prostatakrebs

Ludwig Kölking
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs Raesfeld (BPS)
Tel.: 02865 / 10538



Grußwort Partner des ProstataZentrums Niederrhein

Urologische Fachärzte am Niederrhein

Dr. med. Andreas Stammel
Dr. med. Miguel Garcia Schürmann
Kaiserring 23, 46483 Wesel
Tel.: 0281 / 22920

Dr. med. Aklilu Yirga, 
Rathausstraße 23, 46483 Hamminkeln
Tel.: 02852 / 5567 

Jürgen Kalka
Markt 21, 46509 Xanten
Tel.: 02801 / 9610

Dr. med. Hilmar Schachschneider
Kreuzstraße 3–5, 47198 Duisburg
Tel.: 02066 / 99054 

Dr. med. Walter Michel
Dr. med. Wieland Walter
Friedrich-Heinrich-Allee 2, 47475 Kamp-Lintfort
Tel.: 02842 / 2874 

Dr. med. Christoph Rüssel
Dr. med. Arman Amiri
Neutor 28–31, 46325 Borken
Tel.: 02861 / 5862

Dr. med. Wolfram Klappoth
Markt 36, 47608 Geldern
Tel.: 02831 / 88585
 
Dr. med. Tedros Gebreamlack
Voßstraße 57, 47574 Goch
Tel.: 02823 / 80480 

Dr. med. Frank Brands
Dr. med. Claude Kieffer
Dr. med. Christian Ziola
Oberdießemerstraße 94, 47805 Krefeld
Tel.: 02151 / 931290

Programm

Tag der offenen Tür

Das ProstataZentrum Niederrhein hat sich im Sommer 2008 als 
zertifiziertes Kompetenzzentrum niedergelassener Urologen, 
Strahlentherapeuten und Pathologen gegründet. Wir haben 
ein optimiertes Konzept für die Diagnostik und Behandlung 
von Patienten mit Prostataerkrankungen umgesetzt.

9. Mai 2009
10:00 – 16:00 Uhr

Marienhospital Wesel
Pastor-Janßen-Straße
46483 Wesel

10:00 Uhr   Eröffnung der Stände im Erdgeschoß der 
Kinderklinik/Urologische Endoskopie

 •  begehbares Prostatamodell – 
Sprechen Sie die Spezialisten

 • Strahlentherapie – Heilung ohne Schneiden
 •  Pathologie – Mikroskopisches Bild von  

Prostataerkrankungen
 •  Ultraschall – Hochauflösende Bilder ohne 

Strahlenbelastung
 •  Info-Stand der Selbsthilfegruppe Prostata 

(BPS)
 •  OP/Röntgen (3. Etage) – Operative  

Möglichkeiten der Prostatabehandlung

11:00 Uhr Patientenvorträge
und •  Prostatakrebs und PSA Test
14:00 Uhr • Dr. med. Walter Michel
 •  Von der Lust zur Frustdrüse – Die gutartige 

Vergrößerung 
Dr. med. Andreas Stammel

 •  Prostatitis – Prostataentzündung 
Dr. med. Wolfram Klappoth

ca. 16:00 Uhr Ende der Veranstaltung

Sehr geehrte 
Damen und Herren,
liebe Männer!

Die Entartung der Prostata ist die häufigste Krebserkrankung 
des Mannes. Wird die Krebserkrankung früh genug erkannt, 
kann sie in den meisten Fällen geheilt werden. Leider wird  
diese Erkrankung jedoch bei der Mehrzahl der Patienten  
heutzutage immer noch zu spät erkannt, so dass eine  
Heilung in aller Regel nicht mehr möglich ist. Trotz dieser  
alarmierenden Tatsachen nutzen nur rund 15 Prozent der 
Männer die von den gesetzlichen Krankenkassen angebote-
nen Früherkennungsmaßnahmen ab dem 45. Lebensjahr.

Solange die Prostata keine Beschwerden bereitet, denken 
wahrscheinlich nur wenige Männer über diese kastanien-
große Drüse in ihrem Körper und über deren Funktion nach. 
Bekanntlich vereinigen sich in der Prostata die wichtigen  
Harn- und Samenwege. Erkrankungen der Prostata können 
daher vielfältige Konsequenzen nach sich ziehen. Um das  
feine Zusammenspiel von Prostata, Harnblase, Harnröhre und 
Beckenboden zu verdeutlichen, hat ein Expertenteam von  
Urologen das Modell des Organs im Maßstab von 200:1 
entworfen und dessen Umsetzung wissenschaftlich beglei-
tet. Über die Anatomie der Prostata und der benachbarten  
Organe hinaus werden im Modell gutartige und bösartige  
Erkrankungen dargestellt. 

Die begehbare Prostata möchte daher jeden Mann daran  
erinnern, auf sich und seine Gesundheit zu achten und  
regelmäßig die jährlichen Vorsorgeuntersuchungen wahrzu-  
nehmen!


